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Beitrag zur Coleopteren-Fauna des Neusiedler
See-Gebietes.

Ergebnis meiner Exkursionen 1900 bis 1925.

Von Adolf H o f f m a n n , Wien.
(Fortsetzung).

Cryptobium fracticorne Payk. im Detritus und unter Steinen,
überall sehr häufig.

Leptolinus nothus Er. aus Detritus in Anzahl gesiebt.
Leptacinus batychrus Gyll. unter Steinen und im Detritus,

sehr häufig.
Xantholinus punetulatus Payk. unter Steinen und im Schilfe,

überall häufig, angustatus Steph. wie der vorige, ebenso häufig,
relucens Grav. aus trockenem Kuh- und Pferdedünger gesiebt,
nicht selten, glaber Nordm. 1908 bei Neusiedl aus dem Mulm
eines kranken Nußbaumes nur in wenigen Stücken gesiebt, tricolor
F. im allgemeinen nicht häufig, linearis Oliv, unter Steinen und
im Schilf überall häufig.

Baptholinus affinis Payk. bei Winden aus Weidenmulm
gesiebt, nicht häufig.

Oihius punetulatus Goeze, im angrenzenden Leithagebirge
unter Steinen, nicht häufig.

Actobius cinerascens Grav. im Detritus überall häufig.
Neobisnius prolixus Er. aus kümmeligen Schilf geklopft,

ziemlich häufig.
Cafius xantholoma Grav. im ganzen Gebiete, jedoch nicht

häufig.
Pkilonthus splendens F., intermedius Lac, laminatus Creutz.

im trockenen und auch frischen Kuhdünger mehr-weniger häufig,
aeneus Rossi, chalceus Steph., carbonarius Gyll. in allerlei Dünger,
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sehr häufig, ebeninus Grav. unter Steinen und auch im Dünger,
nicht häufig, corruscus Grav. concinnus Grav. unter Steinen über-
all häufig, sanguinolentus Grav. in frischem Kuhdünger, bisweilen
sehr häufig, a. contaminatus Grav. mit der Nominatform vor-
kommend, weit weniger häufig, immundus Gyll., debilis Grav.,
fuscipennis Mannh., varius Gyll. marginatus Stroem, nitidulus Grav.,
longicornis Steph., varians Payk., v. agilis Grav., fimetarius Grav.,
cephalotes Grav., sordidus Grav. überall unter Steinen, mehr -
weniger häufig, Scribae Fauv. An den nahen Hängen des Leitha-
gebirges in Zieselbauten, bisweilen häufig, umbratilis Grav., quis-
quiliarius Gyll., fumarius Grav., überall mehr - weniger häufig,
virgo Grav. bei Weiden und Rust aus Detritus gesiebt, sehr
selten, micans Grav. überall häufig, salinus Kiesw. unter Steinen,
im Detritus, unter Vegetabilien, in Schilfbündeln, hier die ge-
meinste Art, jedoch ausschließlich nur im Inundationsgebiete des
Sees, punctus Grav., überall verbreitet, jedoch ziemlich selten,
tennis F. unter Steinen nicht häufig, 1910 bei Neusiedl unter der
Rinde eines Weidenstrunkes in größerer Anzahl angetroffen, ver-
nalis Grav., nigritulus Grav., splendidulus Grav., im ganzen Ge-
biete gemein.

Staphylinus pubescens Degeer, im Kuh- und namentlich
Pferdedünger, häufig, stercorarius Ol. in allerlei Dünger, nicht
häufig, caesareus Cederh. überall gemein, ophthalmicus Scop. über-
all, nicht häufig, im nahen Leithagebirge weit häufiger, similis
F. überall gemein, picipennis F., überall, nicht besonders häufig,
aenocephalus Degeer überall ziemlich häufig, fulvipennis Erichs,
im ganzen Gebiete, jedoch selten, bei Rust an Feldrändern bis-
weilen häufig, pedaior Grav. überall, besonders im Leithagebirge
häufig, ater Grav. wie voriger, nicht selten, globulifer Geoffr. im
Leithagebirge ziemlich häufig.

Ontholestes tesselatus Geoffr. an Aas und faulen Vege-
tabilien, nicht häufig, murinus L. an frischen Kuh- und Pferde-
dünger überall gemein.

Emus hirtus L. an allerlei Dünger, nur vereinzelt vorkommend.
Creophilus maxillosus L. an allerlei Aesern, bisweilen sehr

häufig.
Quedius ochripennis Men. im ganzen Gebiete, nicht häufig,

fulgidus F. etwas häufiger, cruentus Ol. aus dem Mulm kranker
Weiden gesiebt, im Mai an Weißdornblüten überall häufig, v.
virens Rttbg. mit der Nominatform, ziemlich selten, fuliginosus
Grav. überall häufig, tristis Grav. im ganzen Gebiete jedoch nur
vereinzelt vorkommend, molochinus Grav. im ganzen Gebiete, hier
die häufigste Art, picipes Mannh. überall, nicht häufig, umbrinus
Er. ziemlich selten, fumatus Steph. im ganzen Gebiete, ziemlich
häufig, oblitteratus Er. ziemlich selten, lucidulus Er. überall ver-
breitet, jedoch selten, scintillons Grav. überall häufig, picipennis
Heer nicht häufig, boops Grav. im ganzen Gebiete, bisweilen sehr
häufig, Sämtliche Quedien, insoferne nicht anders vermerkt, unter
Steinen und Schilfbündeln.

Heterothops praevia Er. aus dem Mulm kranker Weiden
in einiger Anzahl gesiebt, quadripunctula Grav. im Detritus weit
häufiger als die vorige.
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Astrapaeus ulmi Rossi, im ganzen Gebiete unter Steinen,
abends auf Wegen freilaufend, bisweilen sehr häufig.

Tanygnathus terminalis Er. aus faulen Schilfstreu in An-
zahl geklopft.

Mycetoporus longicornis Mäkl. unter Steinen und Schilf-
bündeln, ziemlich häufig, splendidus Grav., Vorkommen wie die
vorige, gleichfalls häufig, Mulsanti Gangib, unter Steinen überall,
jedoch ziemlich selten.

Bryoporus cernuus Grav. im Schilfstreu sehr selten, multi-
punctus Hampe bei Weiden, Winden, Goys und Rust aus faulem
Laub in einzelnen Stücken gesiebt.

Bolitobius lunulatus L., pulchellus Mannh. ziemlich selten,
im Leithagebirge häufiger.

Bryocharis cihgulata Mannh. bei Rust aus dem Mulm einer
brüchigen Pappel in Anzahl gesiebt, analis Payk. im ganzen
Gebiete in faulem Schilfstreu, nicht häufig.

Conosoma littorewn L. hie und da aus kümmeligem Laub
gesiebt, pubescens Grav. überall im Detritus und unter Steinen,
noch häufiger im Frühjahr unter der Rinde von Weidenstrunken,
immaculatum Steph. überall im Detritus, gemein, pedicularium
Grav. überall gemein.

Tachyporus nitidulus F. macropterus F.,pusillus Grav., chryso-
melinus L., hypnorum F., im Detritus und besonders in Schilf-
bündeln sehr häufig, solutus Er. unter Schilfbündeln nicht häufig,
im Leithagebirge an niederen Pflanzen und Gräsern häufig, for-
mosus Matth. im allgemeinen selten, 1918 bei Rust aus trockenem
Dünger in Anzahl gesiebt, abdominalis F. im ganzen Gebiete im
Detritus und in Schilfbündeln nicht häufig, obtusus L. am Bahn-
damm bei Neusiedl und Weiden in Anzahl gekätschert.

Tachinus flavipes F. im ganzen Gebiete häufig, pallipes
Grav. ebenso häufig, fimetarius Grav. gemein, rufipes Degeer
nicht selten, laticollis Grav. überall häufig, collaris Grav. im April
häufig auf Blüten, besonders Weißdorn.

.Coproporus colchicus Kr. unter Weidenrinden, sehr selten.
Leucoparyphus silphoides L. aus faulenden Vegetabilien in

Anzahl gesiebt, bisweilen auch in eingetrocknetem Rinderkot.
Hypocyptus longicornis Payk. aus Detritus in Anzahl ge-

siebt, discoideus Er. Vorkommen wie voriger, jedoch sehr selten,
seminulum. Er. im Detritus und unter Schilfbündeln, ziemlich häufig.

Habrocerus capillaricornis Grav. im Leithagebirge bei Winden
aus Laub in Anzahl gesiebt.

Trichophya pilicornis Gyll. überall im Detritus, nicht häufig.
Dinopsis erosa Steph. im ganzen Gebiete verbreitet, jedoch

ziemlich selten.
Myllaena intermedia Er., brevicornis Matth. im ganzen Ge-

biete, ziemlich häufig.
Hygronoma dimidiata Grav. aus Schilfbündeln in Anzahl

geklopft.
Oligota flavicornis Lac. aus Detritus gesiebt, nicht häufig,

pusillima Grav. wie vorige, weit häufiger.
Placusa atrata Sahlb. bei Weiden aus dem Mulm einer ab-

gestorbenen Weide in 2 Exemplaren gesiebt.
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Silusa rubiginosa Er. hie und da unter der Rinde von
Weidenstrunken.

Bolitochara Mulsanti Sharp, hie und da im Schilfstreu,
ziemlich selten, lunulata Payk. in Gesellschaft der vorigen, weit
häufiger.

Autalia impressa Oliv, und rivularis Grav. aus Detritus und
trockenem Kuhdünger meist in Anzahl gesiebt.

Falagria silicata Payk., sulcatula Grav., obscura Grav. aus
Detritus und kümmeligem Laub gesiebt, überall häufig.

Tachyusa atra Grav. ümbraiica Er. coarctata Er., constricta Er.,
balteata Er. sämtliche aus Detritus gesiebt, mehr-weniger häufig.

Gnypeta ripicola Kiesw. im Detritus und Schilf, ziemlich
häufig, velata Er. wie die vorige, weit seltener.

Brachyusa concolor Er. unter Steinen, meist in den Gängen
von Achenium ephippium, ziemlich selten.

Atheta longula Heer, fragilis Kr., gracilicornis Er., fallax Kr.,
gregaria Er., sulcifrons Steph., insecta Thoms., terminalis Grav.,
elongatula Grav., meridionalis Rey, debilis Er., truncata Eppv de-
planata Grav., angustiila Gyll., aequata Er., nigella Er., incana Er.,
melanocephala Heer, brunnea F., angusticollis Thoms., palustris
Kiesw., inquinula Grav., amicula Steph., coriaria Kr., gagatina
Baudi, sodalis Er., nigritula Grav., crassicornis F., euryptera Steph.,
castanoptera Mannh., atramentaria Gyll., livida Rey, marcida Er.,
parvula Mannh., celata Er., zosterae Thoms., longicornis Grav.,
sordida Marsh., pygmaea Grav., aterrima Grav., parva Sahlb., fungi
Grav., analis Grav., exilis Er., sämtliche im Detritus, Schilf, Baum-
mulm, unter Moos, Rinden und Steinen, mehr- weniger häufig.

Sipalia circellaris Grav. aus Detritus in Anzahl gesiebt.
Notothecta flavipes Grav. und anceps Er. an den Hängen des

Leithagebirges bei Formica rufa, häufig.
Tomoglossa luteicornis Er. 1904 bei Winden, 1906 bei Rust

in wenigen Stücken aus stark mit Schilfsamen vermengtem
Detritus gesiebt.

Astilbus canaliculatus F. im Schilf und unter Steinen, überall
sehr häufig.

Zyras collaris Payk. aus kümmeligem Laub gesiebt, nicht
häufig, funestus Grav. an den Hängen des Leithagebirges unter
Steinen, meist bei Lasius fuliginosus, humeralis Grav. Vorkommen
wie voriger, weit häufiger, laticollis Mark, im Leithagebirge unter
Steinen nicht häufig.

Calodera aethiops Grav. im ganzen Gebiet sehr häufig.
Amarochara umorosa Er. im ganzen Gebiete, sehr selten.
Ocalea badia Er. im ganzen Gebiete ziemlich häufig, picata

Steph. aus Detritus in einiger Anzahl gesiebt.
Oxypoda opaca Grav. im Leithagebirge bei Winden unter

Steinen, häufig, umbrata Gyllh. bei Weiden sehr häufig, alternans
Grav. bei Neusiedl aus faulen Pilzen in Anzahl gesiebt, formosa
Kr. aus faulenden Vegetabilien gesiebt, nicht häufig.

Crataraea suturalis Mannh. 1912 in einem Weingarten bei
Neusiedl unter den Brettern eines zerfallenen Fasses in Anzahl
gefunden.
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Microglossa gentilis Mark, bei verschiedenen Ameisen, ziem-
lich häufig.

Aleochara curtula Goeze in faulen Vegetabilien, bei Über-
schwemmungen an ausgeworfenen, faulenden Fischäsern in Massen,
crassicornis Lac. aus Detritus in Anzahl gesiebt, lata Grav. im
Pferdedünger, überall gemein, brevipennis Grav. im Detritus ziem-
lich häufig, clavicornis Redtb. im Detritus ziemlich selten, puberula
Klug, wie die vorige weniger selten, intricata Mannh. in allerlei
Dünger, besonders im Menschenkot, gemein, morion Grav. aus
Detritus und trockenem Dünger gesiebt, ziemlich häufig, tristis
Grav. in faulen Vegetabilien, an Äsern und Dünger, überall ge-
mein, cuniculorium Kr. bei Weiden aus einem mir unbekannten
Vogelneste in sehr großer Anzahl gesiebt, bilineata Gyll. im
Detritus überall häufig, verna Say im Dünger, an Äsern und im
Detritus überall häufig, bipustulata L. wie vorige, ebenfalls gemein.

Pselaphidae.

Trimium brevicorne Reichb. aus Detritus und faulen Vege-
tabilien gesiebt, häufig.

Euplectus Fischeri Aub. aus Vegetabilien, besonders faulen
Maisblättern in Anzahl gesiebt, nanus Reichb. aus Baummulm
und trockenen Maisstengeln in Anzahl gesiebt, sanguineus Denny
aus vertrockneten Salatblättern in Anzahl gesiebt, signatus Reichb.
in Gesellschaft des vorigen, weniger häufig, Karsteni Reichb. im
Mulm kranker Bäume, Detritus und unter Steinen, gemein.

Bibloplectus ambiguus Reichb. aus faulenden Maisstengeln
in Anzahl gesiebt.

Trichonyx sulcicollis Reichb. unter morscher Weidenrinde
bei Lasius brunneus, im allgemeinen nicht häufig.

Brachygluta fossulata Reichb. in allerlei Vegetabilien, ge-
mein, Helfen Schmidt, im ganzen Gebiete nicht häufig, longispina
Reitt. diese dem Süden angehörende Art war bis zum Jahre 1908
im Detritus, Schilf, faulen Vegetabilien und unter Steinen über-
aus gemein, nahm dann rasch ab und wird derzeit nur mehr in
geringer Anzahl angetroffen.

Reichenbachia juncorwn Leach. überall im Detritus, nicht
sehr häufig, impressa Panz. wie die vorige, noch weit häufiger.

Bythinus puncticollis Denny aus Weidenmulm gesiebt, nicht
häufig, bulbifer Rechb. im Detritus und in allerlei Vegetabilien,
überall häufig.

Tychus niger Payk. aus vertrockneten Maisblättern in An-
zahl gesiebt, häufig.

Ctenistes palpalis Reichb. aus Rebenbündeln in Anzahl
geklopft.

Scydmaenidae.

Euthia Deubeli Gangib. 1908 bei Neusiedl aus Detritus in
nur wenigen Exemplaren gesiebt.

Neuraphes rubicundus Schaum im ganzen Gebiete verein-
zelt vorkommend, elongatulus Müll, im Detritus und faulen Vegeta-
bilien, häufig.

Stenichnus scutellaris Müll, im Detritus, überall sehr häufig.
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Euconus rutilipennis Müll, aus mit Schlamm durchsetzten
Wurzeln gesiebt, nicht häufig, hirticollis 111. aus Detritus in An-
zahl gesiebt.

Scydmaenus tarsatus Müll, in faulen Vegetabilien, sehr häufig,
ru/us Müll, unter Weidenrinde bei Lasius brunneus, häufig, Perrisi
Reitt. 1918 unter der Rinde eines Pappelstrunkes bei Lasius
fuliginosus in nur wenigen Stücken.

Silphidae.
Choleva cisteloides Fröl. überall häufig, im Spätherbste

(November) an den Hausmauern der Ortschaften oft in Massen.
Catops Watsoni Spence im Detritus Dünger, faulen Vegeta-

bilien, auch unter Steinen, überall sehr häuf ig, fuscus Panz. über-
all häufig, 1912 an den Hausmauern der Ortschaft Winden in
Massen angetroffen, tristis Panz. aus trockenem Dünger in einiger
Anzahl gesiebt.

Ptomophagus serricatus Chaüd. in allerlei Vegetabilien sehr
häufig.

Necrophorus germanicus L. hie und da an großen Äsern,
bisweilen auch am Dünger, humator Goeze, diese sonst gemeine
Art nur hie und da an Aesern, interruptus Steph. gleichfalls nur
vereinzelt vorkommend, investigatorZett. wie voriger, selten, sepultor
Charp. im allgemeinen selten, bei Vorhandensein von Fischäsern
jedoch sehr häufig, vespillo L. auch diese sonst gemeine Art hier
nur vereinzelt anzutreffen, antennatus Reitt. 1908 an den Aas-
resten eines Kaninchens in größerer Anzahl gefunden, sonst
immer nur hie und da einzelne Exemplare angetroffen.

Thanathophilus rugosusL. und sinuatus F. überall im Detritus
gemein, auch im Dünger und in den Gehäusen der ange-
schwemmten Schnecken.

Silpha cannata Hrbst. an Feldrändern meist freilaufend,
nicht häufig, obscura L. auf Wegen und unter Steinen, in Wein-
gärten freilaufend, überall gemein.

Abiattaria laevigata im Seegebiete selten, im nahen Leitha-
gebirge häufiger. -

Phosphuga atrata L. überall gemein, auch unter feucht-
faulen Rinden.

Agyrtes castaneus F. im Detritus und Schilf überall häufig.
Liodidae.

Colenis immunda Sturm aus Detritus gesiebt, häufig.
Corylophidae.

Ar-throlips piceus Comoli aus faulem Heu in Anzahl gesiebt.
Sericoderus lateralis Gyll. aus feuchten Schilfbündeln in

Anzahl geklopft.
Corylophus cassidoides Marsh. Vorkommen wie voriger,

gleichfalls häufig.
Moronillus ruficollis Duv. aus Schilfsamen gesiebt und unter

Steinen, bisweilen sehr häufig.
Orthoperus atomus Gyll. im Detritus, überall ziemlich häufig.

Trichopterygidae.
Ptenidium punctatum Gyll. überall verbreitet, nicht häufig,

nitidum Heer im ganzen Gebiete sehr häufig.

Da mir durch meinen Übertritt in den
Ruhestand mehr Zeit zur Verfügung
steht, will ich mich mehr als bisher der

Sammeltätigkeit widmen.
Sammle geg. Tausch u. bar insbesondere

Schmetterlinge und deren Zucht-
material, Käfer u. Schlupfwespen.

Aufträge nimmt entgegen
Paul Blasche, Kantor i. R., Panthenau,

Post Arnsdorf bei Liegnitz.

••••••••••••••••••••••ee

im inr jeden Sammler
Sammlungs- und Tötungsgefässe

D. R. G. M. nach Prof. Dürck aus
durchsichtigem Celluloid
Nr. L 45/100 mm 2.50
Nr. 2 64/100 mm 3.50

Alleinfabrikant :

F. & M. Lautenschläger
München, Lindwurmstrasse 29/31.

Brasilien.
Ich liefere aus „Original-Ausbeute"
direkt ab Fangort (Goyaz, Minas, Balsier,
Espirito-Santo 1925/26) in Ia Qualität,
sämtliche Arten von : Lepidopteren,
Coleopteren, Hymenopteren, Dipteren,
Morphiden, Caligos, Papilius, Cassnia,
Heliconia.Cadagramma, Calicore, Sphin-
giden u. a. bestimmt, und Preise nach
Vereinbarung. 100 Tütenfalter zu Gmk.
18.— od. Dollar 4.30, alle Lose in arten-
reicher Zusammenstellung, undetermi-
niert, mit genauen Funddaten. Ferner
Vogelbälge, Zicaden, Vogelspinnen,Rep-
tilien, auch Sch langenhäu te sowie
Mineralien, Edel- und Halbedelsteire.
Vorauszahlung erbeten bei Beträgen
unter Gmk. 65.— resp. Dollar 15.— auf
mein Konto bei der Banco Allemao
Transatlantico, Rio de Janeiro, Avenida
Rio Branco bei gleichzeitiger Mitteilung
an mich unter genauer Aufgabe der
Bestellung in lesbarer Handschrift..—
Vorgemerkt werden bereits jetzt Be-
stellungen auf J a h r e s a u s b e u t e n
1927/28/29 in B o l i v i e n , C h i l e und
P e r u. Sonderwünsche finden jederzeit
Berücksichtigung. Kor resp . : Deutsch,
englisch, dänisch, portug. und franz.

Wilhelm Gross,
Rio de Janeiro = Rue Santo Amaro 166- *

H a l l e ror t s rührige, am liebsten j |
H fachkundige =

| Vertreter für den Schulbesuch. |
H Hohe P r o v i s i o n zugesichert. §|
W Naturwissenschaftl. Lehrmittel- ^
Ü Institut, Grafenberg in Oberfr. ü
Ü (Germany) Fernsprecher Nr. 26. | |
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Ptiliolum fuscwn R. und Spencei Allib. im Detritus, ziem-
lich häufig.

Ptilium caesum Er. und exaratum Allib. im Detritus und
trockenem Dünger, nicht selten.

Trichopteryx Montandoni Allib. aus trockenem Dünger und
1914 aus einem Schwalbenneste in Anzahl gesiebt, fascicularis
Hbst. aus Detritus und Vegetabilien in ziemlicher Anzahl gesiebt,
brevipennis R. aus den mit Erde vermengten Exkrementen aus
Mauselöchern gesiebt, ziemlich häufig, seticans Heer aus Pferde-
dünger in / ' nzahl gesiebt.

(Fortsetzung folgt).

Ich fibernehme
das Präparieren von Käfern und
Schmetterlingen. Als langjähriger
Sammler wird für sorgfältigste
Arbeit garantiert — Ausbeuten
ausserhalb Deutschlands und
Oesterreichs werden bevorzugt.

Aufträge sind zu richten an:
Oberst i. R. E. Gradl-Angerwehr,

Schloss Arnfels bei Leibnitz,
Steiermark.

Entomologen-Bund für die Cech. Sì.
Republik, Sitz Teplitz-Schönau.

Hauptversammlung,
abgehalten am 31. Hai 19Z5 in Böhmisch-Leipa.

Diesejbe war gut besucht und wurde durch
eine herzl. Begrüßungsansprache des Obmannes
Fuhr-Teplitz eröffnet. Nach Verlesung der üblichen
Berichte und Entschuldigungen Ferngebliebener,
referierte der Obmann über die Tätigkeit der
Bundesleitung im abgelaufenen Vereinsjahr,
Wachstum der Bücherei, Beschwerden über
unregelmäßiges Erscheinen der Bundeszeitung
„Lotos" etc. Über Antrag des Herrn Schindler-
Leipa wurde der alte Vorstand per Akklamation
wiedergewählt. Die Debatte über die Wahl der
Bundes-Zeitung endete mit dem Vorschlage des
Herrn Grosse-Olmütz den „Entomol. Anzeiger"
Wien zum Preise von Kc 45"— bei 14-tägigem
Erscheinen zu wählen.

Die. Vormittags abgehaltene Tauschbörse
war ziemlich lebhaft, doch war verhältnismäßig
wenig Material angeboten.

Der Herbst-Tauschtag wird auf Antrag des
Herrn E. Lehnert-Teplitz, diesmal in Gemein-
schaft mit den Vereinen Rumburg und Warns-
dorf am 27. S e p t e m b e r d. J. in Schönfeld-
Oberkreibitz, Gas thaus „Klein Semmering"
abgehalten.

Lud. Siissner,
Schriftführer- Stellvertreter.

III. Internationaler Kongreß für
Entomologie Zürich 19.-25. Juli 1925.

Postscheckkonto VIII. 11641

Zürich, im März 1925.

Verehrteste Herren Kollegen!

Das unterzeichnete Organisationskomitee
würde sich sehr freuen, Sie als Teilnehmer am
Kongresse für Entomologie in Zürich begrüßen
zu dürfen. Am Kongresse sind allgemeine Ver-
sammlungen, Sektionssitzungen und Ausflüge in
die Umgebung Zürichs vorgesehen. Sonntag, 19.
Juli, abends 8Vo Uhr, Empfang der Teilnehmer,
Montag, 20. Juli, vorm. 10 Uhr, Eröffnung des
Kongresses.

Anmeldungen, besonders auch wegen Unter-
kunft, erbitten wir möglichst bald.
Voraussichtliche Unkosten: Schw. Fr.
Teilnehmerkarte für Vollmitglieder, welche
die Verhandlungen erhalten 25
Teilnehmerkarte für Gäste, welche Vollmit-
glieder begleiten und die Verhandlungen
nicht erhalten 121/)
Hotel I. Ranges mit voller Pension . . . . 20—30

» H- » » „ „ . . . 12—18
„ I. „ nur Zimmer und Frühstück 12—18
» W- » » » » » o lu

Privatzimmer (Studentenwohnungen)
Zimmer und Frühstück 3—5
Einfache, gemeinsame Mittags- u. Nacht-
essen je 2 •
Offizielles Bankett (Freitag, 24. Juli) . . 8

Zu jeder weiteren Auskunft gerne bereit

Das Organisationskomitee :
Der Präsident :

Dr. A. v. Schultheß, Wasserwerkstr. 53, Zürich 6
Der Sekretär :

-:- H. Kutter, Zollikerstr. 76, Zürich 8. -:-
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